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Mündige Bürgerinnen und Bürger im Zentrum 

Selbstbestimmt, gut informiert und verantwortungsvoll – an  
diesem Verbraucherleitbild richten sich unsere freiheitlich-
demokratische Grundordnung und damit auch die kommu- 
nal verankerten, öffentlich-rechtlichen Sparkassen seit jeher  
aus. Finanzielle Bildung zu fördern, bedeutet für sie, die 
Souveränität der Verbraucherinnen und Verbraucher und  
damit einen wesentlichen Pfeiler unseres Gesellschaftssys- 
tems zu stärken.  

Seine finanziellen Angelegenheiten kann souverän nur re-
geln, wer die notwendigen Kompetenzen erworben hat. 
Schließlich geht es um Entscheidungen mit zum Teil weit- 
reichenden Konsequenzen: Dafür gilt es, Chancen und Ri-
siken zu verstehen, die mit Investitionen am Kapitalmarkt 
verbunden sind – oder mit der Aufnahme von Krediten. Fi-
nanzielle Bildung wirkt präventiv gegen übermäßige Risi-
kobereitschaft, nicht tragfähige Verschuldung und auch ge-
gen Betrug und Cyberrisiken. So stärkt finanzielle Bildung 
die Einzelnen und die Stabilität des Finanzsystems und der 
Gesellschaft insgesamt.

* OECD (2020): OECD/INFE 2020 International Survey of Adult Financial Literacy

 Finanzielle Bildung stärkt Menschen in ihrem finanziellen Wohlergehen, sichert soziale und wirtschaftliche  
 Teilhabe und leistet einen wichtigen Beitrag zur Finanzmarktstabilität. 

 Die Sparkassen-Finanzgruppe übernimmt mit einem breiten Bildungsangebot zur Stärkung der Finanzkompetenz  
 gesellschaftliche Verantwortung. Denn die Orientierung am Gemeinwohl vor Ort ist der Gründungsauftrag der  
 öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute seit über 200 Jahren. 

 Die Sparkassen-Finanzgruppe engagiert sich gemeinsam mit nationalen und internationalen Initiativen für die  
 Verbesserung der Finanzbildung. Über die Deutsche Sparkassenstiftung für internationale Kooperation wirkt  
 sie auch mit am Wissenstransfer in den globalen Süden. 

OECD: Finanzbildung für finanzielles Wohlbefinden

„Finanzkompetenz ist eine Kombination aus Bewusstsein, 
Wissen, Fähigkeiten, Einstellung und Verhalten, die not- 
wendig ist, um solide finanzielle Entscheidungen zu treffen 
und letztendlich individuelles finanzielles Wohlbefinden  
zu erreichen.“*

Ganz konkret wirkt die Sparkassen-Finanzgruppe mit ih-
rem Engagement für finanzielle Bildung aktuellen Sorgen 
wegen steigenden Preisen entgegen. Die Inflation lässt bei 
vielen Menschen die Sorge steigen, wie sie mit ihrem Ein-
kommen auskommen, wie sie den Wert ihrer finanziellen 
Vorsorge erhalten: Über alle gängigen digitalen Kanäle ver-
sorgt sie eine breite digitalaffine Nutzerschaft mit Spar-
tipps, Service- und Erklärbeiträgen zu Finanzthemen und 
ökonomischen Zusammenhängen, aktuellen politischen 
Entwicklungen und Entscheidungen. 

Mit der 2022 gestarteten Wissensoffensive zur finanziellen 
Befähigung bietet die Sparkassen-Finanzgruppe darüber 
hinaus Beratungsangebote, Praxistipps und digitale Servi- 
ces, um das Finanzwissen und die finanzielle Kompetenz  
in der Gesellschaft zu vertiefen und Orientierung für selbst-
bestimmte gute Finanzentscheidungen zu geben.

Argumente und Positionen

Finanzbildung für alle – Sparkassen leisten  
einen dauerhaften und verlässlichen Beitrag
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Nachdrücklich für eine „Nationale Strategie“ 

Die geplante „Nationale Strategie“ der Bundesregierung 
für finanzielle bzw. ökonomische Bildung unterstützt die 
Sparkassen-Finanzgruppe nachdrücklich. Viele EU-Länder 
haben ähnliches bereits umgesetzt und sind damit dem 
Aktionsplan für die Kapitalmarktunion aus dem September 
2020 der Europäischen Kommission gefolgt. Gemeinsam 
mit der OECD/INFE veröffentlicht die EU-Kommission einen 
„Kompetenzrahmen zur Finanzbildung“ für Erwachsene 
(2022) und für Jugendliche (geplant 2023). Die Sparkassen- 
Finanzgruppe steht als verlässlicher Partner mit neutralen, 
leicht zugänglichen und transparenten Bildungsangeboten 
für die Umsetzung in die Praxis bereit. 
 
Die Verankerung der Finanzbildung – dauerhaft, zentral 
und praxisnah 

Das Engagement der Sparkassen-Finanzgruppe für 
finanzielle Bildung wirkt in drei Bereichen – schulisch, 
außerschulisch und weltweit über die Deutsche 
Sparkassenstiftung für internationale Kooperation:  

 • Finanzbildung in Schulen  

Die feste thematische Verankerung finanzieller Themen 
im Lehrplan deutscher Schulen soll jungen Menschen 
ein solides Fundament ökonomischer Grundkenntnisse 
vermitteln. Die Sparkassen-Finanzgruppe unterstützt 
die Finanzbildung in Schulen seit mehr als 40 Jahren mit 
dem Sparkassen-Schul-Service. Die Angebote knüpfen 
an Lebenswelten junger Menschen an und vermitteln 
finanzielle Alltagskompetenzen. Lehrkräfte erhalten über 
eine Bildungsplattform kostenfrei Zugang zu Unterrichts- 
medien im Bereich Geld und Finanzen. Das werbefreie 
und multimedial aufbereitete Material zur Finanzbildung 
unterliegt einem stetigen pädagogischen Monitoring. 

Mit dem Planspiel Börse organisiert die Sparkassen-
Finanzgruppe das größte Börsenlernspiel in Europa. 
Teilnehmende handeln dabei mit fiktivem Kapital an der 
Börse, testen ihre Strategien und erlernen nachhaltige 
Prinzipien der Geldanlage. Mit dem „Deutschen Gründer- 
preis für Schüler:innen“ fördert die Sparkassen-Finanz- 
gruppe gemeinsam mit Partnern gezielt unternehmeri- 
sches Denken junger Menschen.  

 • Beratungsangebote für Privathaushalte,  
Schuldner- und Verbraucherorganisationen

Der Beratungsdienst Geld und Haushalt, als Einrichtung 
des Deutschen Sparkassen- und Giroverbandes bereits 
vor mehr als 60 Jahren gegründet, steht Privathaushalten 
im Sinne eines lebenslangen Lernens mit einer Vielzahl 
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an Bildungsmöglichkeiten zum Thema Geld und Finanzen  
zur Seite. Jährlich nutzen 1,2 Mio. Verbraucher die digita- 
len Planungstools und Wissensformate, die gedruckten 
Ratgeber und Haushaltsbücher oder die bundesweit über  
800 Vorträge in Kooperationen mit Beratungseinrichtun- 
gen, Vereinen und Organisationen. Gut 1250 Beratungs- 
einrichtungen sowie Vereine und Behörden nutzen die 
Angebote in ihrer Beratung. 

 • Weltweite Partnerschaften im Bereich Finanzbildung 

Die Deutsche Sparkassenstiftung für internationale 
Kooperation e.V. (DSIK) ist die entwicklungspolitische 
Einrichtung der Sparkassen-Finanzgruppe. Sie macht das 
Erfolgsmodell Sparkasse – einschließlich des Auftrags zur 
Finanzbildung – weltweit verfügbar. Seit ihrer Gründung 
vor 30 Jahren hat sich die Deutsche Sparkassenstiftung in 
mehr als 100 Ländern engagiert, mit steigender Tendenz.  

Die DSIK unterstützt beispielsweise Mikrofinanzverbände 
in Ghana beim Aufbau einer eigenen Bildungsakademie. 
In Sambia, Usbekistan, Kuba, El Salvador, Kolumbien und 
Bolivien steht eine „Nationale Strategie zur finanziellen 
Grundbildung“ im Mittelpunkt der Projektarbeit. In 
Mosambik wurde ein edukatives Hörspiel zur finanziellen 
Bildung entwickelt, es erreichte über lokale Radiosender 
schätzungsweise 230.000 Hörerinnen und Hörer. 

Zu den erfolgreichsten Instrumenten der DSIK gehören 
die Business Games. Die interaktiven Brettspiele und 
computerbasierten Simulationen zur Förderung von 
Finanzbildung und finanzieller Inklusion sind in alle 
Sprachen übersetzbar und haben weltweit bereits mehr 
als 150.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erreicht.
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